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5 Aönigl. Provinzial» IntelligensComtoir, im peſt- Lokal, 
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No. 119. Sonnabend, den 25. Mai 1839. 
ee Sonntag den 26. Mai 1839, predigen in nachbenannten Kirchen: 
5 a Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


} 


St. Marlen. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
rialrath und Superiskendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfr 
ner. Donnerſtag den 30 Mai Wochen predigt Hr. Conſiſterial- Rath u. Su⸗ 

perintendent Bresler. Nachmittag 5 (fünf) Uhr Bibelerkläͤrung Hr. Ari. 

Dr. Kniewel. Sonnabend den 1. Juni Mittags 1 Uhr Beichte 


Mittags Hr. Ar⸗ 


5 


He chm. Herr Vicar. Juretſchke. 
St. € s : 
Carme 


Mittwoch den 29. Mal 


Intelligenz⸗ Blatt 
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St. Trinſtalie. Vorm. Here Superint. Chwalt. Anf. 9 Uhr. Beichte Sonn: 
abend den 25. Mal 1235 Upr Mittags. Nachm. Herr Prediger Blech. 
„Mittwoch den 29. Mai Wocherprekigt Hert Superint. Ehwalt. Auf 8 Uhr. 
St. Annen Vorm Hr. Pred. Mrongodins. Poinſſh 
St. Barbara. Vormitt. Herr Pred. Karmann. Nachm. Hr. Pred. Oehlſchlaͤger. 
Mittwoch den 29. Mai Wochenpredigt Hr. Pr. d. Karmann. Anfang 8 Uhr. 
Sonnabend den 1. Juni Nachmſtt. 3 Uhr Beichte. == = 
Heil. Seit. Vorm. Hr. Predigtamts⸗Candidat Coſack. : 25 ; 
St. Bartholoemik Vorm. Herr Paſtor Fromm. Nach m. Herr Predigtamts⸗Can⸗ 
d didat Funck. Donnerſtag den 30. Mai Wochenpredigt Hr. Paſtor Fromm. 
St, Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. 5 . 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Prod: Hepner. f f N 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Herr Pfarrer Brill. 5 
St. Albrecht. Vorm. Herr Bicar, Kroll. Anfang 10 Uhr. . 
5 . Angemeldete S re m de. 
Angekommen den 23. Mat 1839. BE x 15 
Herr Kaufmann Fr. Göfling aus Leipzig; Herr Gutsbeſitzer v. Domhardt 
aus Berſtenderf; Frau v. Frankenberg nebſt Fräulein Tochter aus Berſtend orf; 
Brink. John aus Verſtendorf; Herr Kaufmann H. Wilhelmint aus Berlin; log im, 
engl Hauſe. Herr Gutsbeſizer Lorenz aus Reichau, Or. Inſpektor Schirmacher 
aus Rolau; log. im Hotel d Oliva. % RER) 


— — — — 0 a — mr 
AVERTISSEMENTS. 2 3 
5 Der Kaufmann Alexander Preuß und deſſen ve lobte Braut, Johanna 


mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 20. d. M. ausgeſchloffen. 
Duſchau, den 25. April 189. SE 
RL Rn Königl. Sand» und Stadtgericht. 5 8 
2. Zum Bau einer Badeanſtalt im Criminaſ⸗Gefaͤngniß, w Anſchlag und 
Bedingungen in der Bau⸗Caleulatur einzuſehen find, werden berfie te Submiſſonen 
bis zum 27. d. M. erwartet, und ſteht zur Eröffnung derſelben ein Termin 
N Dienſtag, den 28. d. M. Vormittags 11 Mir r 
vor dem Herrn Calculator Mudſteiſch auf dem Rathhauſe qu, in welchem zu, leich 
der Bau der Pfahlbohlwerke unter den hohen Seigen und oberhold der Schüſſel⸗ 
dammer Brücke licitirt werden ſollen. . 8 

Danzig, den 18. Mai 1839. N a 
= ..  DieBäuDepütation. 
3, „ Am 11. Mai d. J. iſt am Strande zu Heubude ein männlicher Leichnam 
von Faͤulniß ſtark angegriffen, mit einer blau leinenen Jacke, blau und roth ge, 


Louiſe Sriederike pohl hieſelbſt, haben die eheliche Güter⸗ und Erwerbsgemeinſchs 2 


4x 
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eilte ante Weste, einem weiß keinenen gemde 1155 Zeichen, weiß wille 
a wollenen Strümpfen und berriſſenen Stiefeln bekleidet, ange ſchwenmt 
worden. 
Es. werden daher alle die. einigen, welche über die erbensberhalkniſſe dieſes 
Menſchen Auskunft zu ertheilen vermögen, aufgefordert, hierüber nahere Nachricht 
zu geben, womit jedoch keine Koften verbunden fein werden. 2 n 
Dany, den 21. Mai 1839. 
AR: Rôniglich Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Die auf den 4. Juni c. angekündigte Auction von Meubles und Haus⸗ 
geräthe wird eingetretener Umſtände halber nicht flatıfinten. 
Schoͤneck, den 21. Mai 1839, 
Röônigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. ie 
— ͤ— . — — — 
f Entbindung en. N 
5. Die beute des Morgens gleich nach 6 Uhr mit Gottes put, benen und 
glücklich erfolgte Entbindung feiner lieben Frau von u gefunden Soͤhuchen, zeigt 
hiemit ergebenſt au. Danzig, den 24. Mai 1639. 8. Karmann, Prediger. 


6. Die heute Machmittags 584 Uhr erfolgte ſchwere Entbindung meiner Tier 
ben Frau von einer todten Tochter, zeige ich ganz ergebenſt an. 
Danzig, den 23. Mal 1839. Der Regierungs⸗Sekretair Schultze 
Tor Die geſtern Abend 67 Uhr erfolgte glückliche Enzbindung meiner lieben 
Frau von einem geſunden Mabchen, beige ich hiemit ſtatt beſonderer Meldung erge⸗ 
deuſt an. el Make 
Danzig, den 24, Mei 1839. Be 2 © ’ 
— — — —— 
- ENTE Verlobung. 5 
8. Die Verlobung unſerer Tochter Rofalie, mit dem Predigtamts. Kandidaten 
Herrn n Sunf, zeigen, in Stelle deſonderer Meldung, unſern geehrten Bekannten und 
g Freunden, wir ganz ergebenſt an. Stabsarzt Zeberrer nebſtiFrau. 
Danzig, den 25. Mai 1839. KR ; 
Als Berfobte eupfehlen ich: - Rofalie Zeberrer, 
2 E Johannes Gottlieb Sunk. 
„FFFFFVVVVVVCVVVVVVVV—TVTVTVTVTT—V—V—T—T—TVTV—TT—T——T—T—TT—T—T—T—T—T—T—T0T0T0TTCTdTCT0TCT00TT—T—T—— 2° 2 


Anzeigen. 


9. Am 16. d. M. hat ſich ein weißer Spitzhund wre 55 Halsband 
iſt mit Roeber gezeichnet. Der Eitzen thümer kann ihn abholen Jepeugaffe . 731. 
10, „ doo en Stif ungsgelder find auf ländliche oder ffädtſche Grundlückt 


2 5 9% Zinſen, in en oder getpeilter Summe zu begeben. Auskunft wird er⸗ 
theilt K. Pihtengafe NW 369. z 
(0 


og 


353 8 


JJ 
an die Aftioneire des Ve 
Mit Bezugnahme auf die unterm 15. v. M. in den oͤffentlichen Blättern der 


e diesſeitigen Provinz erfolgte Bekauntmachung, betreffend das diesjährige Feſt des 
Pferderennens und der Thierſchau wird hierdurch noch Folgendes zur allgemeinen 


Kenntuiß gebracht: SEE 55 E 
I) Die Preisbewerbung um den von Sr. Könfgl. Hoheit dem Prinzen Albrecht 


vun Peeußen gnädigſt ausgeſeßten Preis — (ein. Pferd auf einer Saͤule, von 


Silber) — wird unter den bekannten Bedingungen aufs neue eröffnet, — 
Vertheidiger der gegenwärtige Beſitzer der Saale, Herr Ober⸗Amtmann 9, 
Schön zu Kleinhoff⸗Tapfau. ee 


2) Seitens der Haupt- und Reſidenzſtadt Königsberg iſt aufs neue ein filberner 


Pokal, 100 Thlr. an Werth für ein Jagdrennen ausgeſetzt worden; — es 
wird die Preisbewerbung darum fonach unter den in der Bekanntmachung vom 
15. April c. feſtgeſetzten Bedingungen eröffnet. - = 


9 Saut Dirachrichtizung des: Königl. Oder» Präfidiums der Provinz Preußen 


haben Se. Majeſtaͤt der König Allergnaͤdigſt geruht eine jährliche. Summe zur 
Erhöhung der Prämien für Bauerrennen zu bewilligen. — Von diefer Sum: 

me find dem Unterzeichneten Directoxio fur dieſes Jahr 50 Thlr. zur Dispo⸗ 
ſttion geſteut worden, und wird die Art ihrer Verwendung zu den diesjaͤhri⸗ 
gen Bauerrennen noch beſonders bekannt gemacht werden. 5 
) Die Prämien für die Steger in dem, in der Bekanntmachung vom 15. b. M. 
ad a. aufgeführten Beinen um den Staats⸗Preis — (ſtakt des bisherigen 


Rennens um die Aller hoͤchſfen Orts bewilligte Trakehner Stute) — wird da⸗ 


bin erhöht, daß das erſte Pferd 350 Thlr., das zweite Pferd 150 Thlr. er⸗ 
haͤlt N } ® . z 


5) Durch Herrn Gutsbeſttzer J. Sperber auf Lenken iſt folgendes Subſeriptions⸗ N 


Nennen proponirt worden: er 2 ei 
Nrunnan auf freier Bahn — eine deutſche Meile — einfacher Sieg — 


. Herren reiten — Pferde aller Länder und jeden Alters — tragen das 


Gewicht des Reiters — Fehler unberückſichtigt — zehn Dukaten Ein⸗ 
Sog — das zweite Pferd erhält. den Einſatz zurück — die Anmeldung 


erfolgt bis zum 24. Jani e bei dem Haupt⸗Vorſteher des Vereins. — 
Das Direckorlum des Vereins wird, wenn es die Mittel geſtatten dem 


: Sieger nech eine befondere Auszeichnung gewähren. 2% 
6) In der Bekanntmachung vom 15. b. M. befindet ſich sub b. (Zeife 34) ein 
Fihler: — die genannte Zeile foll heißen: ‚ BE 


38, nur in dem Fall, wenn er am zweiten Tage ben Diſtanz⸗ 


pPfahl paſſirt.“ 2 1 i 2 SH 
"Diejenigen: geehrten Bereind» Mitglieder, welche Pferde zu den verſchledenen 
Rennen zu geſtellen beabſichtigen, werden angelegentlich erſucht, ihre dies falſigen 


* 


0 E Ser 54 Be 
reins für Pferderennen und Thierſchau in Preußen. 


ſtatutenmaͤßigen Aumeldungen dei dem Haupt⸗Vorſteher jetzt des Schleunigſten 


EE 


v 


als auch von den Spezial⸗Agenten 
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Yo nefäftigft zu machen, damit die Vertheilung der Rennen auf die berſchlebenen = 
Tage mit Berückſichtigung der concurrixenden Pferde angemeſſen gemacht und 


das Program rechtzeitig und ordnungsmaßig verfaßt werden kann. 
Roͤnigsberg, den 18. Mai 1839. Fr Br 
Das Directorium des Vereins für Pferderennen und 
a Thierſchau in Preußen. 8 
Bur daſſelbe: Be 
ö r, Agerswal d #2 
E ee er ren Hauptvorſteher. 
12. Anträge zur Verächerung gegen Feuersgefahr dei der Londoner Phoͤnix⸗ 


Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundstücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens 


Verſicherung bei der Londoner Pelikan⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe 2 1991. ; ee 

13. Im Putzmachen geübte‘ Demolſells finden ſofort Beſchüftigung Lang: 
gaſſe As 540. . 85 2 REITEN 
14. Faunfzig feine Mutterſchaafe und hun dert dergleichen Hammel, ſtehen noch 


zum Verkauf in Dalwin bei Dirſch au. 


15 Die am 15. Februar d. J. eröffnete Preußiſche Renten⸗Verſſcherungs⸗An⸗ 


ſtalt erfreut ſich eines gedeihlichen Fortgauges durch die lebhafte Betheiligung des 
n 


Publikums aus allen Ständen. 


Rach einer Mittheilung der Direction waren bis Zum 15. d. M. bereits 721 
theils vokſtaͤndige, theils unvollſtandige Einlagen gemacht worden. 5 
Fernere Einzahlungen werden angenommen ſowoßhl von dem Unterzeichneten 
Herrn J. G. G. Schmid ccc 
. Kanter in Därtenbarg, iR 
w Kreisrörkretair Eich in Reuſtadt, 


Se . Zuhn in Berent. En 4 
Danzig, den 24. Mai 1839. Se Wuͤſt, Er 
EN ARE Haupt⸗Agent der Preuß. Renten- Verſicherungs, 


zeichneten Zwecken verwendet worden: zu Dachdeckungen, Abpfi sterung 


von Bastionen, Perrons, Fussböden in Brenn- und Brauereien, Zuckersiede- 


seien und anderen Lokalen, zu Trottoirs, Fahrwegen ‚und Bassins. Die 
Anweisung zur Verarbeitung des Aspahlts ist bei mir unentgel 

ben, im Poggenpfuhl No. 357. u ra C. E. G. Laube. 
Danzig, im Mai 1839, . VV 


. en 2 Re N x = 
BETH B er 2 2 — N 0 1 N 


ü Anſtalt für den Reg.⸗Bezirk Danzig. 
16. Niederlage des Aspahlt-Cement und Aspahlt-Firniss Be 

: 27e Gs., in Berlin . 
Der Aspablt ist mit entschiedenem Erfolge zu allen nachstehend be- 


tlich zu ha- . 


= 10⁰¹ 
17 Für einen, mit guten Schulkenutaiſſen derſehenen, Jüngling, iſt in mei; 
ner Offizin eine Lehrlingsſtelle als Setzer offen. Reſlectirende erſuche ich ſich bei 
mir zu melden e Gerhard. 


18. 600 bis 300 g u. 1000 z ſoſlen auf ländl. oder ſtädtſche Grund, 


ftücke begeben werden. Das Naͤhere in meinem Comtoir, Bostemannsgaſſe Ag 1179. 


J. G. Voigt, Commiſſionair u. Spediteur. 
19. Mein Waarenlager don Glas, Fayance und Porzellan iſt zu groß um es 


in kurzer Zeit auszuverkaufen, daher ſuche ich einen Käufer zu obigem Lager, und 


wenn derſelbe auch nicht baar Geld beſitzt, jedoch Sicherpeit, kommt es mir beim 
Verkauf auf einen Verluſt hiebei nicht an, nur fol es in meinem Hauſe fortgeſetzt 
werden; wobei auch noch zugleich feiner vortheilhaften Lage wegen jedes andere Ge⸗ 
ſchaͤft nebenbei betrieben werden kann. C. G. Muller, ten Damm N 1284. 


20. Am zweiten Pfingſtfeiertage iſt auf dem Wege von der Langgaſſe durch 
die Wollwebergaſſe nach der Schmiedegaſſe, ein kleiner ſchwarzer Spitzenſchleier ver⸗ 
lopren gegangen; wer denſelben Langgaſſe M 534. a, abgiebt, erhält eine angemeſſene 
Belohnung. a = 

21. Eine anſtaͤndige Wittwe wünſcht dle Leitung einer kleinen ländlichen Wirth, 
ſchaft zu ubernehmen. Auskunft wird Heil. Geiſtgaſſe W 756. Parterre ert heil 
22. Es ſucht eine Erzieherin ein Engagement. Selbige ertheült in Allem Un 
terricht, ſo wie auch im Fortepianeſpielen, und ſieht nur auf ein kleines Gehalt, 
weil ſie auf dem Lande zu leben wünſcht. Näheres Brootbänkenthor M 683. 
23. Ein Burſche, der Luft hat die Schneiderprofeſſion zu erlernen, baun fih 
melden Fraxengaſſe M 89. . . 3 

24. Ein junges Madchen das fh ſeit mehreren Fahren Kenntniſſe in der 
Schaukwirihſchaft erworben hat, ſucht ebenſo ein Unterksmmen. Das Nähere Lang⸗ 
gaſſe N 1998. f . 


25. Zu der Mittwoch den 29. Mai Nachmittags 4 Ubr ſtattfindenden General: - 


Verſammlung der Kramer ⸗Geſellen⸗ Armen ⸗Kaſſe, im Lokaſe der Wozll. Reſſource 
Concordia, zur Durchſicht und Prüfung der Jahres⸗Rechnung und Ertheilung der 


Decharge, für das Cohegium der Aelteſten, werden die reſp. Mirgl der erſucht fich 


recht zahlreich einzufinden. Eduard Lengnich, als erſter Vorlleher. 


26. Die neue Bäckerei Breitgafje AZ 1138. empfiehlt neuerdings ihr an hal⸗ 


tendes, gutes und großes Roggendrod, wie die außerdem mit demſelben, zur Com⸗ 
modität eines geehrten Publikums ſtets verſehenen Niederlagen, am hshen Thore 
in der ehemaligen alten Hauptwache, Fiſchmarkt gerade über Herrn Potrykus, und 
erſten Steindamm M 371. in der Vorſtube. Bet Be 
27. Zur Erkheilung eins ſchulrichtigen und gründlichen Unterrichtes im Pianv⸗ 
fortefpiel, gegen ein billiges Honorar, empfiehlt ſich ergeben tk 

8 Tlara Adelheide Philipp, Hundegaſſe W 75, 


) 
c 


kerrichtsweſen der genannten Schule von entſchiedener Wichtigkeit; ſo kaun der 
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28. Mit Bezug auf das, was in dem neueſlen Berichte über die St. Johan⸗ 


nis⸗Schule in Betreff einer Vermehrung des Lehrer⸗Perſongles dieſer 
Anſtalt geſagt worden iſt, zeige ich nachträglich hiedurch an, daß Ein Hochedler 
Ralh und Ein Hochlöbliches Coflegium der Herren Sladlberordneten mit wohlwol⸗ ö 
lerder und dankenswerther Fürſorge eine dritte Oberlehrerſtelle an derſelben fundirt 
haben, deren Verwaltung Herr Dr. Schmidt, bisher Lehrer en der Gewerde⸗ 
Schule zu Königsberg, in den erſten Tagen des folgenden Monats übernehmen werd. 
Iſt nun ſchon an und für ſich eie Mitwirkung eines vierten Literaten fuͤr das Un. 


günſtige Erfolg dieſer neuen Einrichtung um fo weniger ausbleiben, da die Anſtalt 


im dem Herrn Dr. Schmidt einen Lehrer erhält, den die veriheilhafteſten Zeug⸗ 
niſſe, nicht nur in Betreff feiner ſehr gründlichen wiſſenſchaftlichen Ausbildung, ſon⸗ 
dern auch feiner bereits erprobten Leiſtungen als Schulmann, auf das Geuuͤgendſte 
empfehlen. 3500 


f 2 Der Director Dr. Löͤſchin. 
Am 24. Mai 1839. 5 5 
29. i bis 4 Stuben nevſt Küche, Keller, Boden und andern Bequemlichketten, 
werden in der Breitgaſſe nahe am Krahnthor zu Michaeli zu miethen geſucht. Wer 


ein ſolches Logis nachzuweiſen hat, wird erſucht Heil. Geiſtgeſſe I 1008. zwei 


Treppen hoch nach vorne die Anzeige davon zu machen. 


30. Montag, den 27. Mai Konzert in der Sonne 


am Jacobsthor. 


a Sonntag d. 26. d. M. Konzert in Herrmannshof 


2 er miet hungen. Er 


ze An der Radaune J 1709. iſt die Saal⸗Etage 
beſtehend in 5 Zimmern, Kühe, Boden u. Kammern, nebſt Apartement, auch wenn 
es 1 wird ein gegenüberſiegender Stall zur Wagenremiſe und Pferdegelaß 
zu ver mier hen. f . N 5 - ER 


4 


„Eine kleine nen deforirte Wohnung mit eigner Thüre und Eneite & > 


in den Garten, iſt in dem Grun dſtüͤcke Hellfgen rung, das zweite von Lang⸗ @ ' 
fuhr kommend, zum Sommervergnügen bitlig zu bermiethen und gleich zu be⸗ ® 
ziehen; auch iſt daſelbſt für anfänsige einzelne Perſonen ein Zimmer mit 
) Meubein und Aufwartung, fo wie Eintritt in den Garten zu haben. : 
09588 pf SSH HS —n 


34. Heil. Getſtgaſſe W 938. iſt eine freundliche Stube gleich zu vermiethen. 


= 35. Frauen gaſſe IM 881 zwei Treppen hoch iſt ein Vorder. Saal für einzelne 
Herren mit Möbeln zu vermiethen und gle ch zu beziehen. f 
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365 5 85 Sandgrube J 432. iſt ein Zimmer nedſt Küche, mit eigener Thür und 5 


Eintritt in den Garten zu vermiethen. 

zu vermiethen. en 

u Hundegaſſe W 251. find 2 Stuben für unverheirathete Perſonen zu ver ⸗ 

miekhen. 8 SER 5 3 

EB ‚gu dem sten Hofe zu Pelonken ſteht das herrſchaftliche Wohnhaus nebſt 

Küche, Keller, Stallung für Pferde und Wagen⸗Remiſe für den Sommer zu bei mie ⸗ 
then. Das Nähere Hündegaſſe e 333. | 


40. Laſtadie M 234. find zwet Stuben vis a vis gleich zu vermiethen und 


37. Leanggarten W 107. if} eine Wohnung mit eigener Thür zum Ottoder Ei 


ſofort zu beziehen. 


al. Die Parterre⸗Etage in dem Hauſe, am Olidger Thor hinterm Stift, M 566. 
iſt nebſt freien Eintrit in den großen Obſt⸗ und Blumengarten zum Sommerver⸗ 


gnügen zu vermiethen und ſozleich zu beziehen. Näheres Frauengaſſe . 839. 


2. Holggaſſe u 23. iſt eine Wohnung mit eigener Thüre, enthaltend: 2 
Stuben, 2 Küchen, Keller, Hof und Boden nebſt Kammer, zu künftigen Michaeli 
zu vermiethen. Das Nähere in demſelben Hauſe, neben an. 8 
43. Das Haus in der Heil. Geiſtgaſſe 933 iſt aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen oder auch zu verwiethen. Das Mähere Heil. Geiſtgaſſe AZ 962. RER 
44. Eimermacherhof 1794. grade dem Zuchthausplatze gegenüber, iſt die 
freundliche Odergelegenbeit, beſtehend in einem neu decorirten Sagle, zwei Stuben 
nad Kammer, eigener Kuͤche, großem Hausflar, zwei Böden, verſchloſſenem Keller, 
Apartement, nebſt dem am Hauſe befindlichen kleinen Garten, zu rechter Ziehzeit 
zu vermiethen. Naͤhere Nachricht Wollwebergaſſe e 1966. 


45. Neugarten 2 480, if die obere Etage, beſtehend aus 6 Heizbaren decs⸗ 


rirten Zimmern, nebſt Küche, Speiſekammer, Keller, Boden, Holzgelaß, Waffer auf 
dem Hofe, Pferdeſtall nebſt Wagenremiſe, freien Eintritt in den Garten, und meh⸗ 
rere Bequemlichkeiten zu vermiethen und Michaeli zu beziehen; auch ohne Pferde⸗ 
ſtall. Nachricht daſelbſt von 11 bis 3 Uhr. re 


a6; Der Kramladen nebſt Utenſilien Fiſchmarkt AZ 1597. iſt ſofort oder Mi. 


charli d. J: unter billigen Bedingungen zu vermiethen. Nähere Nachricht in dem⸗ 
ſelben Hauſe. A 88 era RE EHE 
, Heil. Geiſtgaſſe e 737. iſt ein Zimmer mit oder ohne Meubeln nebſt 
Schlefkabmet zu dermiethen. SEEN EI; 


48. Heil, Beifigaffe NE 935, if ein oder 2 Zimmer it Meubeln an einzelne 
Herren zum 1. k. N. zu vermiethen und zu beziehen. Fr 
| De VVT 


I 
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No 119. 5 den 25 e 1839. s ehrt 
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e went 


| 1. 1 Wiesen. Verpachtung. 


Von den zum Gute Schellmühle gehörenden Ländereien fotten e eirca 120 Mor 8 


gen eum. der beſten Wieſen, in Tafeln bon 1 bis 8 Morgen, zur ee Vor⸗ 

eue und Grummet⸗Nutzung, an den Meistbietenden an Ort und Stell ; 

4 aðm 3. Juni d. Vormittags 10 Uhr, 

debate und die Vachtdebing ungen in em Termine ſelbſt bekannt ia werdet 
J. C. Engelhard, Auckionator 8 


Wieſen⸗ Verpachtung in Kriefkohl. i 

2 ch, den 29. d. M. Vormittags 10 Uhr, werde ich auf Verlangen des 
eren Si 5 ‚Dich, in deſſen Hofe auf dem Hinter lande dafelbſt verpachten: N 
Circa 60 Morgen Wieſenland f 

in 2 Stücken bon 3 bis 12 Morgen zur diesjährigen Deu und Wäre 

e und 

: 9 Morgen aut ‚gedüngtes Land zu Kartoffeln. 
Be Engelhard, Auctlonator. 


= £ „gm guet r Forte, nahe de Chauſſee gelegen, werden Mittwoch den 
25 M. und Sonnabend den 1. Jun gegen gleich baare Zahlung: 2 
3 Parthie Fichten ⸗ und Buchen⸗Knüppel, rauhe Reiſige, fo wie eine Quan⸗ 
titaͤt 15 . und e Stobben in Klaftern gefetzt, meistbietend 
‚verkauft, 


52. Montag en 27. Mai d. J. ſollen in dem Hauſe Aleiſhergaſt * 12 
auf Rt Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 8 
Eine 3 Tage gehende, 18 Stucke ſpielende Stubenuhr, eine 24 Stunden 
gehende dito, 2 Pfeilerfpirgel, eine aroße Auswahl von Meubles, darunter vorzuͤg⸗ 
liche mahagont und birke politte Sophas, Rohr-, Polſter⸗ und Armſtühle und 
Schlafſophas, 1 großes nußbgum ant iques Kleiderſpind, Spiegel und Wandbdlaker, 
2 große Glaskronen, 2 diverſe eiſerne a 2 diverſe eiſerne Waagebalken 
mit Schalen und Gewichten, 1 eichene Mangel, 1 Winde⸗Rad, Betten, Linnen 
Bettzeug, Wäfhe und Kleidungeſtüͤcke, Porzelan u. Frpance, . Zinn, Metall 
und vielerlei anderes Hans und Kichenan gage. Ne au 29119 2 
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= been ln e 2 Sp litten, Sättel} Blank 
und . Se > ei tengeläute, Schl ten decken e Se 

Klobſaͤge, mehre Hobel, 5 neue eichene Fenſterkoͤpfe mit 8 dezu gehörigen Nerd 8 

wie auch einige Haufen Ange und Breſmholz, Zlieſen, Dachpfaun n und Steine. 


N ü verkaufen tn Dani ig. 
= Mobilig oder bewegliche Sachen. 


Friſcher Champagner und ſo eben e friiges be Por; 


ter Bier erhielt und epic die Weinhandlung von 
8. Wolff, Welwebergafe A 166. 50 


5 Veith guten icht englischer, Steinkohlem her, u wie beſter fiuntſcher d 
Krontheer „ wird zu ſehr billigen Preiſen, in ganzen Tonnen und auch kleineren 
40 in, der Speicher „Wagren⸗Handlung e 1852 bei 

35ppenrath verkauft. 5 


„Frisches Barclay Porter. ge rer von 
cke & 

25 Neueste italläniſche Stroh⸗ und sine Eater 2 

Höre für Herren empfiehlt billlgſte r 


die Tuchwaaren⸗Handlung des C. C. Röhly, Langgaſſe Mm 532. 


sr. Sehr billige Sommer: Hoſenzeuge neueſter Sor⸗ 


ten empfiehlt die Tuchwaaren⸗ Handlung des C. L. Koͤhlyx/ Langgaſſe W 532. 


Ruſſiſchen geſtreiften waſſerdichten Drillich zu 
Sbm Zelten verkauft billigſt C. H. Biebiſch. 


59. Pon ſeidenen u. baumwollenen Sonnenſchirmen aller Art, Knicker, ſo 
wie Regenſchirme beſter Qualité, erhielt ich bereits eine zweite Sendung und em⸗ 
fehle en W ber elaswahr zu den nur möalich billigsten Preifen. > 

nd. eie * CF Prina, Langgaſſe A2 520. en 


60 3 Smpfann einer. Abele Partbie feiner Mundtaffen mit Malerei 
und ſeviſen, weiße Dußendtaſſen in den beliebteſten Formen, zeige ich 11 erge 
u an und, erüpfehle; elch zun den billigsten Preiſen 1 

nie e e mung . Pein, Langgaſſe W 520. 52775 


61. Eine neue Boppelſtte für deren Schuß garankirt wird, gr zu getauft, 
a 8 W 13816. 
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e Fischer Barclay Portek n f. bt, ge vor⸗ 
zuͤglichen Champagner enden die Weinhandlung von. 4 

a eee IJ. F. Goſch, ganggarfe Mae 

63. Schoͤne Drontheimer Fettheeringe werden Roͤpergaſſe W 474. das Stuͤck 
zu 4 Pfennige berfauft, 5 5 5 = 


64. Stein Salz erhält. man fortwährend bei Andreas Schultz, Lang⸗ 
gaſſe Ne 514. F . i 5 4 f 3 BEA 
65. Das beliedte Tiegenhoͤfer Bier 3 Flaſchen 23% Sgr. iſt fortwährend zu ha⸗ 
den Toͤpfergaſſen⸗Ecke NE A dane . 

66. Gute trockene ellerne und rüſterne Bohlen find zu haben Breitgaffe M 

67. Vorzüglich ſchönen fetten alten Schmand⸗Käſe, ſo wie gute ſaure und Senf. 

Gurken find zu haben Fiſchmarkt und Haͤkergaſſen⸗Ecke N 1581, = 25 

68. 11 Stellungen und 3 Kuͤhlbottige ſtehen Pfefferſtadt 2 121. zu berkeufen. . 

69. Ausgezeichnet ſchöne Porzellantaſſen und Blumen ⸗Vaſen im neueſten Ge⸗ 

ſchmack reich decorirt, ſo wie coulkurte Kryſtall⸗Glasſachen in Karaffinen, Gläfern, 
Tellern, Zuckervaſen ze. beſtehend, gingen ſo eben ein und kann ich zu mäßigen Preis 
ſer empfehlen F bingen 
70. Ein großes nußbaum. Kleiderſpind und mehrere alterthuͤmliche Men beln 
mit gedrehten und geſchnitzten Verzierungen, ſtehen zum Verkauf Frauengaſſe 855, 


71. Engliſche halbe Bier⸗Flaſchen, a Eoiten Bier“ 


Num und Wein Flaſchen, werden zu billigen Preiſen or Damm NE 
124, verkauft, JJV; 


e eee 
Den 23. Mai angekommen. 


Schünemann — Henriette — Stettin — Stückgut. G. A. Gottel. 

C. Ebmcke — der Strahl. Hull — Ballaſt. Ordre. . 
J. Ka gel — Argo — Hamburg — Ballaſt u. Stuͤckgut. Rheederei. 
. 

8 

G 


Sfaatfen — Lata — Egerſund — Heeringe. Ordre. 5 
„Daniels — Anna Cornelia — Leer — Elfen u. Pfannen. P. J. Albrecht & Co, 
„Zielke — Freundſchaft — Leith — Ballaſt. Rheederel. g 2 
Geſegelt. BE Sf 
T. Stub — Cort Sievert — Adler — Amſterdam — Holz. Pr 
K. P. Kicwit — Vr. Regina — Amſterdam — Getreide. Wind O. 


F. 
23. 
J. 
J. 
D. 
C. 


4 


3 


x 15 Batauft, aßen: 


J 


5 en 3 4 8425 vom 1 


7 bis inel. 23. „ma 1839. 


1 Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60. Saft. find 160133 Laſt Getreide überhaupt 


1 Sr geſtellt e 3 4457 Lat . And 29 galt gefpeiherte \ 


ES Wetzen ha: Bel. 
49475 161% 


Gewicht, Pfd. 124—132 113122 
663 


> Ktbtr. 1537 1662 


en en 8 
2. Vom Lande: 3 
| I ns a, 4 33 


Tborn ſind paſſirt vom 15. bis incl. a. 
u] Danzig beſtimmt: 


. 1669 Laſt 43 Schffl. Weizen. 
er 271 Laſt 21 Schffl. Roggen. 
13530 Laſt 45 Schffl Erbſen. 
= 167 Kaſt 59 Schffl. Leinſaat. 
10 Laſt 57 Schffl. Rübſaat. 
5346 Platten Zink. (17942 
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